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Ausstellungshinweise

Das Ziegler-Handwerk in der Schweiz

Zur Ausstellung im
Kantonsmuseum Liestal

Ein Hauptteil der neuen Sonderausstellung ist
dem eigentlichen Handwerk des Zieglers gewidmet.

Vom Stechen des Lehms in der feucht-
ktihlen Grube bis zum Beschicken des Brennofens

wurde den Menschen in der Ziegelei das
Äusserste an körperlicher Arbeit abverlangt.
Das «Streichen» des Ziegels hingegen, wenn ein
Stück Lehm durch Hände Form und Funktion
bekommt, war ein fast zärtlicher Vorgang. Bilder

oder Inschriften auf verzierten «Feierabendziegeln»

zeugen davon: Geheimes, Intimes oder
Ungehöriges wurde dem Dach im Wissen um
seine Unerreichbarkeit anvertraut. Daneben
vermittelt die Ausstellung auch Ziegelgeschichte:

Von der Römerzeit bis in unser Jahrhundert
haben sich Formen und Techniken über Raum
und Zeit gewandelt. Die aus dem Ziegler-Museum

Cham übernommene Ausstellung wird durch
regionale Ergänzungen aus dem Kantonsmuseum

Baselland bereichert: historische Fotografien
und Ziegel aus der Gegend, vor allem aus dem
Laufental. Dazu wird ein reichhaltiges
Begleitprogramm geboten; die nächsten Anlässe sind:
«Museum zu Fuss» - auf Zieglerspuren um und
in Allschwil (28. April vormittags) und
«Dachgeschichten» - Estrichbegehungen in der Altstadt
von Basel (2. Mai, abends).

Öffnungszeiten: bis 5. Mai täglich (ohne
MO) 10-12 Uhr und 14-17 Uhr, SA/SO
durchgehend.

Eine Ausstellung für Rauracher:

«Malen mit der Schere»

Aquarell-Scherenschnitt
von Ursula Vögtlin

Alterszentrum Bodenacker,
Breitenbach

21. April bis 19. Mai 1996,
täglich geöffnet 9.30-18.30 Uhr

Gesellschaft
Raurachischer Geschichtsfreunde

Frühjahrstagung in Gelterkinden:
Sonntag, 19. Mai 1996, nachmittags

Persönliche Einladungen folgen

Obmann
René Gilliéron
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